
 
Ortsgemeinde Kehrig 
 

  
Sitzung-Nr.: 043/OGR/061/2022 

 

 

 

 

Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Ortsgemeinderates 

 

 
 
Gremium: Ortsgemeinderat 
 
 

 
 
Sitzung am Mittwoch, 25.05.2022   

 
 
Sitzungsort:  
im Bürgerhaus 
 
 

 
 
Sitzungsdauer  
 
von  19:01 Uhr  
 
bis   19:24 Uhr 

 

 

Anwesend sind: 

 

Ortsbürgermeister(in) 
Ostrominski, Stefan  

1. Beigeordnete(r) 
Schäfer, Michael  

Beigeordnete(r) 
Hürter, Albert  

Ratsmitglied 
Barth, Thomas  
Diewald-Denkel, Christian  
Fuhrmann, Andreas  
Fuhrmann, Heinz  
Kaiser, Christoph  
Kanzinger, Timo  
Keiffenheim, Annemarie Anwesend ab TOP 2 (19:04 Uhr) 
Reif, Daniel  
Röser, Simon  
Simonis, Sophie  
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Schriftführer(in) 
Voigtmann, Saskia  

 
 
entschuldigt fehlt: 
 

Bürgermeister 
Schomisch, Alfred  

Beigeordnete(r) 
Röser, Manfred  

Ratsmitglied 
Arenz, Jörg  
Argendorf, Heinz  
Bludau, Aline  
Fuhrmann, Bernhard  
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1. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht 
mit Schreiben vom 13.05.2022 unter schriftlicher Mitteilung der Tagesordnung, 
eingeladen wurde.  

 
 

2. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte in der Heimat- und Bürgerzeitung der 
Verbandsgemeinde Vordereifel "Unsere Vordereifel", Ausgabe-Nr. 20/2022 
vom 19.05.2022 

 
 

3. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit des Gremium nach  
§ 39 GemO  
 

 gegeben  nicht gegeben. 
 
ist. 
 

4. Änderung zur Reihenfolge der Tagesordnung durch einfachen Mehrheitsbe-
schluss (Mehrheit der anwesenden Ratsmitglieder) werden 

 

 nicht beschlossen    beschlossen. 
 
 

5. Ergänzungen der Tagesordnung (bei Dringlichkeit iSv § 34 Abs. 7 iVm § 34 
Abs. 3 S. 2 GemO) oder Absetzungen von Beratungsgegenständen (§ 34 Abs. 
7 GemO) werden mit Zweidrittelmehrheit (der anwesenden Ratsmitglieder) 

 

 nicht beschlossen    beschlossen.  
 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 

Öffentliche Sitzung 

 

 1.  Nutzungsänderung Altbau und Neubau eines Mehrfamilienhauses 
Vorlage: 043/263/2022 

  
 2.  Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 und Entlastungserteilung 

Vorlage: 043/265/2022 
  
 3.  Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsprüfung der Ortsgemeinde Kehrig für die 

Jahre 2016 – 2020 
Vorlage: 043/264/2022 

  
 4.  Neufassung des Landesgesetzes über den Finanzausgleich in Rheinland-Pfalz 

(Landesfinanzausgleichsgesetz -LFAG); hier: Auswirkungen auf die kommunalen 
Haushalte 
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Vorlage: 043/262/2022 
  
 5.  Einwohnerfragestunde 
  
 6.  Mitteilungen 
  
 
 
Es wird wie folgt beraten und beschlossen: 
 

Öffentliche Sitzung 

 

 
 1 Nutzungsänderung Altbau und Neubau eines Mehrfamilienhauses 

Vorlage: 043/263/2022 

 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt, zum Bauantrag auf Nutzungsänderung Altbau und 
Neubau eines Mehrfamilienhauses in Kehrig, Polcher Str. 46, Flur 8, Flurstück 144, 
das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB i.V.m. § 34 BauGB zu erteilen. 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 12 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0      

 
 
 
 2 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2021 und Entlastungser-

teilung 
Vorlage: 043/265/2022 

 
Beschluss: 
 
Vor der Beratung dieses Tagesordnungspunktes übergibt der Ortsbürgermeister den 
Vorsitz an das älteste anwesende Ratsmitglied Heinz Fuhrmann. 
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Der Ortsbürgermeister, die Ortsbeigeordneten sowie der Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde nehmen gem. § 22 GemO i.V.m § 114 GemO an der Beratung und 
Abstimmung nicht teil und verlassen den Sitzungstisch. 
 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 wird in der nachstehenden Form festgestellt: 

1. 
 

Ergebnishaushalt 
 

  

Gesamtbetrag der Erträge 2.030.421,66 € 

  

Gesamtbetrag der Aufwendungen 2.224.959,68 € 

  

Jahresfehlbetrag 194.538,02 € 

    2. 
 

Finanzhaushalt 
 

 

a) ordentliche Einzahlungen 1.887.611,82 € 

  

ordentliche Auszahlungen 2.004.345,48 € 

  

Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen - 116.733,66 € 

    

 

b) außerordentliche Einzahlungen 0,00 € 

  

außerordentliche Auszahlungen 0,00 € 

  

Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 0,00 € 

    

 

c) Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 153.633,13 € 

  

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 225.276,93 € 

  

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -  71.643,80 € 

    

 

d) Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00 € 

  

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 47.764,11 € 

  

Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit - 47.764,11 € 

        

 
e) Gesamtbetrag der Einzahlungen 2.041.244,95 € 

  

Gesamtbetrag der Auszahlungen 2.277.386,52 € 

  

Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushalts-
jahr -  236.141,57 € 

 
Das Eigenkapital der Ortsgemeinde Kehrig hat sich zum Schlussbilanzstichtag 
31.12.2021 von 4.489.042,74 € um 194.538,02 € auf 4.294.504,72 € reduziert. 
 

Des Weiteren wird 

1. dem Ortsbürgermeister Stefan Ostrominski, 

2. den Ortsbeigeordneten, soweit sie den Ortsbürgermeister vertreten haben,  

3. dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vordereifel, Alfred Schomisch, 

4. sowie den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Vordereifel, soweit sie 
den Bürgermeister vertreten haben, 

 
Entlastung gemäß § 114 GemO erteilt. 
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Der Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen oder Auszahlungen 
wird zugestimmt, soweit eine Zustimmung gemäß § 100 GemO vorgesehen war, 
aber noch nicht erteilt worden ist.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 10 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 3      

 
 
 
 3 Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsprüfung der Ortsgemeinde Kehrig 

für die Jahre 2016 – 2020 
Vorlage: 043/264/2022 

 
Beschluss: 
 
Ortsbürgermeister Stefan Ostrominski und die Ortsbeigeordneten nehmen wieder an 
der Sitzung teil. Ortsbürgermeister Stefan Ostrominski übernimmt den Vorsitz. 
 
Der Ortsgemeinderat nimmt den Prüfbericht (siehe Anlage) gemäß § 33 Abs. 1 Ge-
mO zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 4 Neufassung des Landesgesetzes über den Finanzausgleich in Rheinland-

Pfalz (Landesfinanzausgleichsgesetz -LFAG); hier: Auswirkungen auf die 
kommunalen Haushalte 
Vorlage: 043/262/2022 

 
Beschluss: 
 
Ausgelöst durch die Änderung des Finanzausgleichsgesetzes des Landes Rhein-
land-Pfalz beschließt der Ortsgemeinderat die Realsteuern ab dem 01.01.2023 nach 
folgenden Hebesätzen zu erheben: 
 
Grundsteuer A  345 v.H. 
Grundsteuer B  465 v.H. 
Gewerbesteuer  400 v.H.  
 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, für die Steuerveranlagung des Jahres 2023 die Vor-
bereitungen nach diesen Hebesätzen zu treffen und die neuen Hebesätze in die 
Haushaltssatzung des Haushaltsjahres 2023 aufzunehmen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 13 

Nein 0 

Enthaltung 0 

Befangenheit 0      

 
 
 
 5 Einwohnerfragestunde 

 
Es wurden keine Fragen aus der Zuhörerschaft gestellt.  
 
 
 6 Mitteilungen 

 
-Keine- 
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________________     __________________ 
Vorsitzende(r) Schriftführer(in) 
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